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Vorwort

Prozess- und Kompetenzorientierung
Perspektivwechsel im betriebswirtschaftlichen 
Unterricht
Das Arbeitsheft ist in allen Bildungsgängen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft und 
Verwaltung einsetzbar, in denen die Themen „Unternehmen als komplexes wirt-
schaftliches und soziales System“ und „Abwicklung eines Kundenauftrages“ im 
Zentrum stehen (z. B. Klasse 11 bzw. Einführungsphase am beruflichen Gymna-
sium in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz).

Die Themenkreise werden mithilfe exemplarischer, didaktisch reduzierter Fall
situationen und Anwendungsaufgaben erarbeitet. Dadurch erfolgt eine Verknüp-
fung von Handlungs- und Fachsystematik. In den einleitenden Fallsituationen und 
in den Aufgabenteilen kommen in der Regel unterschiedliche Modellunterneh-
men (u. a. die BüKo OHG) zum Einsatz, die auch untereinander enge Geschäfts-
beziehungen unterhalten.

Ergänzt werden die Anwendungsaufgaben durch vertiefende Aufgaben. Mithilfe 
der vertiefenden Aufgaben können die Schülerinnen und Schüler ihre erworbe-
nen Kompetenzen festigen. Sie ermöglichen zudem eine binnendifferenzierte 
Vorgehensweise.

Inhaltliche Grundlage für die Erarbeitung der Anwendungs- und vertiefenden 
Aufgaben bilden neben den Fallsituationen die Info-Boxen. Fachsystematische 
Zusammenhänge werden hier anschaulich erklärt. Die selbstständige Bearbei-
tung von Aufgaben ist dadurch möglich. Mithilfe von Kann-Listen erhalten die 
Lernenden zudem die Möglichkeit, ihren aktuellen Wissensstand zu reflektieren.

Wir freuen uns über konstruktive Kritik und Anregungen.

Das Autorenteam
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